
Sandwichverbunde

Sandwichverbunde aus FVK und Kunststoffschaum
Die Anwendungsbereiche

Automobil Luftfahrzeugbau

Im Beispiel erreichte Einsparung im Vergleich zur konventionellen Ausführung aus Magnesium:

Energie ca. -80 %ca. -30 %Gewicht

Die Substitutionen konventioneller, 
metallischer Konstruktionswerkstoffe 
durch leichtbaugerechte Hybridwerk-
stoffe erlauben es, gewichtssparende 
Ausführungskonzepte bewegter Bau-
teile innerhalb von Maschinen und An-
lagen zu realisieren. Somit kann das Ge-
samtgewicht von Fahr- und Flugzeugen 
sowie Schiffen reduziert werden.

Ein Herstellungsverfahren wurde ent-
wickelt, um das statische sowie dyna-
mische Materialverhalten derartiger 
Sandwichverbunde experimentell zu 
untersuchen und numerisch nachzubil-
den. Ingenieurtechnische Kenntnisse zur 
Entwicklung und Konstruktion komplex 
geformter Strukturbauteile wurden da-
durch erarbeitet. Eine lastabhängige und 
energieef� ziente Maschinensteuerung 
wurde entwickelt.   

Ein aus Magnesium bestehender Auf-
spanntisch eines elektrodynamischen
Schwingprüfsystems diente als demon-
stratives Referenzbauteil. Die Masse
sollte durch Anwendung einer hybriden 
Sandwichbauweise sowie lastgerechter 
Faserorientierung gesenkt werden. 
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Dank des Herstellungsverfahrens ist es 
möglich, dass neuartige und leichtbauge-
rechte Maschinenkomponenten kosten-
ef� zienter gefertigt werden.  

Weitere mögliche Anwendungen

Prototyp

Alle branchenrelevanten Vorschriften
werden eingehalten. Die Bereiche 
Arbeitsschutz, Umweltschutz und 
Recycling werden im Rahmen von 
Forschungsaktivitäten vorangetrieben. 
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Der moderne Leichtbau ist für die Wettbe-
werbsfähigkeit der deutschen Industrie von 
zentraler Bedeutung. Zur Stärkung des Leicht-
baus in Deutschland hat das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klimaschutz die 
Initiative Leichtbau eingerichtet. Finanziert
im Rahmen der Initiative, bündelt die 
Geschäftsstelle Leichtbau in Berlin alle 
leichtbaurelevanten Aktivitäten und unter-
stützt deutsche Unternehmen, insbesondere
den Mittelstand, bei der Umsetzung des 
Leichtbaus. 


